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Freitag. 6. März

1942
Schweizerisches Handelsamtsblatt fendredi, 6 man

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60. Jahrgang — 60m* annäe Parait tous les jours,
le dimanche et leB jonrB de f£te excepts

N°53

Redaktion und Administration!
Efüngeratrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann aar dnrdi die Poet abonniert werden — Abonnemente-
betrage nicht an obige Adresse, sondern am Fostschalter einzahlen —
Abonnementspreis Mr SHAB. (ohne Bellagen): SdiweU: Jährlich Fr.22J6,
halbjährlich Fi. 12J0, vierteljährlich Fr. 6J6, zwei Monate Fr. OB, ein Monat
Fr. 2JS0 — Au*land: Zuschlag des Portos — Preis der Elnzelnnmmer 2b Kp.
— Annoncen-Regie i Pnblicntas AO. — Insertionataril 20 Rp. die
einspaltige Millimeterzelle oder deren Ranm; Ausland 25 Rappen — Jahres-

abonnementsprels für .Die Volkswirtschaft* i Fr. 4.70.

Redaction et Administration i
Efüngerstrasse3, d Berne, Telephone n» (031) 21660

En Suisse, lea abonnements ne penvent Stre pria qn'A la poste — PrlOre
de ne pas verser ie montant des abonnements a l'adresse ci-dessns,
mala an gulrhet de la poate — Prix d'abonnement poor la FOSC. (sans
supplements) x Suisse: un an 22fr. 30; un semestre 13 fr. 30; un trlmestre
0 fr. 30; deux mols 4 Ir. 50; nn mols 2 fr. 50 — Etranger: Frais de port en
?lus — Prix du numtro Sets — R6gie des annoncesi Pnblicltas SA. —

artf dlnsertion i 20 cts la llgne de colonne d'nn mm ou son espace;
ttranger S cts — Prix d'abonnement annuel A .La Vie Aconomlque* ou

A .La Vita economica*: 4 fr. 70.

N°53

Inhalt — Sommalre — Sommario
Amtlicher Teil — Partie offideUe — Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttlte). Tltres disparus. Titoll smarriti.
Handelsregister. Reglstre du commerce. Registro di commercio.
Fabrik- und Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Marche dl fabbrlea

e dl commercio 101501—101520.
Immobilien-AG. Sonnenberg, Zürich.

Mitteilungen — Communications — Comunicasioni

Höchstpreise für in der Schweiz anfallende Tierhaare. Prix maximums des poils d'anl-
maux de provenance suisse. Prezzi mass!mi de! pell di animaü di provenienza
svlzzera.

•ran: Ausfuhrverbote.
Höchstpreise für Süsswasserfische (Wildfische), gültig ab 27. Februar 1942 bis auf weiteres.

Prix maximums pour polssons d'eau douce (pOcbds dans les eaux libres), valables dfes

le 27 fdvrier 1942 jusqu'ä nouvel avis.

Amflicher Ten - Partie otielle - Parle liOüale

Abhanden gekommene Werttitel — Tltres disparus — Titoll smarriti

Anträfe — Sommations
Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 12. Juni 1923, Beleg 11

9171, von Fr. 10 000, lastend im 11. Range auf der Besitzung Florastrasse 23
In Bern, Grundbuchblatt 262, Kreis IV, zugunsten der Gewerbekasse in
Bern (oder nunmehr zugunsten der Eigentümerin der Pfandsache, Fräulein
Rosalie Kuhn, Beamtin, Bern), wird hiermit aufgefordert, den genannten
Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gereohnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 27. Februar 1942. (W 85l)
Richteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III: R.Kuhn.

Der allfällige Inhaber des Sparbuches Fol. 153 der Spar- und Leihkasse
Breitenbach zugunsten des Reinhard Giger, von Kleinlützel. Wert 31.
Dezember 1940, Fr. 2916. 55,' wird hiermit aufgefordert, dasselbe innert Jahresfrist

dem Unterzeichneten vorzulegen, anson6t dessen Kraftloserklärung
erfolgt. • (W 86 s)

Dornach, den 2. März 1942.

Der Amtsgericht8prä8ident von Dorneck-Thierstein:
Haberthür.

Handelsregister — Reglstre dn commerce — Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
1942. 4. März. Milchproduzentengenossenschaft Hasenstrick &

Umgebung, in Dürnten (SHAJB. Nr. 93 vom 22. April 1938, Seite 893). Diese
Genossenschaft hat in der Generalversammlung vom 5. Dezember 1941
neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes angepasste
Statuten angenommen und dabei folgende Aenderungen der publikations-
pflichtigen Tatsachen getroffen. Die Firma lautet nun Milchgenossenschaft
Hasenstrick. Neben der persönlichen Haftbarkeit für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft besteht unbeschränkte Nachschusspflicht für
die Mitglieder. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch Anschlag
am Hüttenlokal oder Zirkular.

4. März. Genossenschaft « Hilfe », in Zürich 6 (SHAB. Nr. 235 vom
7. Oktober 1940, Seite 1825). Diese Genossenschaft hat in der

Generalversammlung vom 4. Oktober 1941 die Statuten revidiert und dieselben
den Vorschriften des neuen Rechtes angepasst. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt; Mitteilungen an die Genossenschafter
erfolgen durch Zuschrift an die letztbekannte Adresse des Mitgliedes. Im
übrigen haben die publikationspflichtigen Tatsachen keine Aenderungen
erfahren.

Tuche en gros. — 4. März. Henri Dumont, in Zürich (SHAB.
Nr. 263 vom 8. November 1940, Seite 2053). Die Geschäftsnatur wird
abgeändert in Tuche en gros. Das Geschäftslokal befindet sich nun Sihl-
strasse 37,

Tuchwaren. — 4.März. Gastone Ghlslenl, in Zürich (SHAB.
Nr. 235 vom 7. Oktober 1941, Seite 1974), Handel in Tuchwaren en gros.
Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Chemisch-technische Produkte. — 4. März. Unter der Firm«
Kürzl & Keller, in Winterthur 1, sind Edwin Kürzi, von Einsiedeln, in
Winterthur 1, und Walter Keller, von Oberembrach, in Effretikon,
Gemeinde Illnau, mit seiner Ehefrau Frieda geb.Weilenmann in Gütertrennung
lebend, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1942
ihren Anfang nahm. Handel mit chemisch-technischen Produkten. Stadt»
hausstrasse 75.

Bau- und Organisationsbureau. — 4. März. Maurer & Cle.,
Kommanditgesellschaft, in Zürich 9 (SHAB. Nr. 254 vom 30. OktobaJ
1937, Seite 2426), Bau- und Organisationsbureau. Ueber diese Gesellschaft
ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom
12. Dezember 1941 der Konkurs eröffnet worden. Das Verfahren wurde
mangels Aktiven eingestellt, weshalb die Firma gemäss Art. 66 der Handels»
registerverordnung von Amtes wegen gelöscht wird.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1942. 27. Februar. • Novaprod, Nähr- und Genussmittei G. m. b. H.
Unter dieser P'rma hat sich laut Errichtungsakt und Statuten vom 27.
Januar 1942, mit Sitz in Bern, eine Gesellschaft mit beschränkter

Haftung gegründet. Sie bezweckt die Herstellung und den Vertrieb
von neuzeitlichen Nähr- und Genussmitteln aller Art sowie die Abgabe und
Verwertung von Lizenzen solcher Produkte. Die Gesellschaft kann sich bei
andern Unternehmungen des In- und Auslandes beteiligen, gleichartige oder
verwandte Unternehmen erwerben oder errichten sewie alle Geschäfte
eingehen und Verträge abschlössen, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft

zu fördern oder die direkt oder indirekt mit ihm in Zusammenhang
stehen. Das voll liberierte Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Es setzt sich
zusammen aus den drei Stammeinlagen der drei Gesellschafter: Ernst Ot^
Hon und in Thun, Fr. 10 000 in bar, Henry Leimgruber, von Freiburg, in
Möntreiix-Les Planches, Fr. 5000 in bar, und Werner Hügli, von und in
Bern, Fr. 5000. Die' Gesellschaft erwirbt von Werner Hügli die Handelsmarke

«Növora» durch Verrechnung mit dem Uebernahmepreis von Fr. 5000,
gemäss Sacheinlagevertrag vom 27. Januar 1942, womit seine Stammeinlage
voll liberiert ist Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief,
eventuell telegraphisch und die Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Geschäftsführung mit Kollektivunterschrift zu zweien
ist den drei Gesellschaftern Ernst Ott, Henry Leimgruber und Werner
Hügli übertragen. Geschäftsdomizil: Marktgasse 37, bei Fürsprech Werner
Hügli.

27. Februar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Boiligen, mit Sitz in
Boll igen (SHAB. Nr. 101 vom I.Mai 1941, Seite 845). In der
Generalversammlung vom 14. Februar 1942 haben die Genossenschafter ihre Statuten
revidiert und den Vorschriften des neuen Obligationenrechtes angepasst.
Die bisher publizierten Tatsachen haben dadurch folgende Aenderungen
erfahren: Die Firma heisst nun: Landwirtschaftliche Genossenschaft Boiligen
und Umgebung. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung der wirtschaftlichen

und kulturellen Interessen ihrer Mitglieder. Sie §utf)t ihren Zweck
namentlich zu erreichen durch: 1. Genossenschaftlichen Bezug der für den
landwirtschaftlichen Betrieb notwendigen Bedarfsartikel und Konsumwaren.
2. Genossenschaftliche Verwertung landwirtschaftlicher Produkte. 3. Förderung

der beruflichen Kenntnisse und des genossenschaftlichen Geistes durch
Veranstaltung von Vorträgen und Kursen. Die Mitteilungen erfolgen durch
Zirkular oder im Amtsanzeiger Bern-Land und die Bekanntmachungen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht nunmehr aus dem
Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Sekretär und vier oder sechs
Beisitzern. Der. Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Sekretär
kollektiv zu zweien; der Verwalter führt Einzelunterschrift. Die Unterschrift
des bisherigen Präsidenten Ernst Juker ist erloschen. Neu wurde als Präsident

gewählt: Friedrich Balzli, bisher Vizepräsident; als Vizepräsident:
Werner Salzmann, bisher Beisitzer, von Eggiwil, in Ittigen, Gemeinde
Bolligen, sowie als Verwalter: Jakob Zimmermann, von Schangnau, in Wegmühl

e, Gemeinde Bolligen. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Technische Neuheiten, Lebensmittel. — 2. März.
Inhaber der Firma Antoine Pittet, in Bern, ist Antoine Alois Pittet, von
Cheiry (Freiburg), in Bern. Vertrieb von technischen Neuheiten und
Lebensmitteln. Melchtalstrasse 7.

2. März. Neutra Treuhand A.G. (Neutra S.A. Fiduciaire) (Neutra
S.A. Fiduciaria) (Neutra Trust Company Ltd), mit Hauptsitz in Zürich
und Zweigniederlassung in Bern (SHAB. Nr. 144 vom 23. Juni
1938, Seite 1394). Die Unterschrift des aus dem Verwaltungsrat
ausgeschiedenen Eduard von Steiger ist erloschen.

2. März. Genossenschaft Liga zur Förderung von Bühnenkünstlern,
Unter dieser Firma hat sich, mit Sitz in Bern, auf Grund der Statuten
vom 16. Februar 1942 eine Genossenschaft gegründet. Sie bezweckt
in gemeinsamer Selbsthilfe: die Zusammenstellung von künstlerischen
Bühnenensembles, die Organisation von Vorstellungen und Tournees
in streng künstlerischem Rahmen; die Förderung der geistigen und
wirtschaftlichen Entwicklung der BühnenküSstler unter spezieller
Berücksichtigung de6 Künstlernachwuchses, die Veranstaltung von kostenlosen
Gastspielen bei unsern im Felde stehenden Soldaten durch die Soldarten-
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bühne « Bärentatze ». Jeder Genossenschafter hat mindestens einen auf
den Namen lautenden Anteilschein zu Fr. 100 zu übernehmen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen;

jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Hans Kaiser,
von Deuzigen, in Bern, ist Präsident; er führt Einzelzeichnung. Geschäftsdomizil:

Monbijoustrasse 68.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenlal)
25. Februar. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Zwel-

8lmmen IV hat sich eine Genossenschaft gegründet. Der Sitz der
Genossenschaftist Z we is immen. Die Statuten datieren vom 22. Novemberl941.
Die Genossenschaft bezweckt unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes

die Förderung der schweizerischen Fleckviehzucht. Sie
gibt Anteilscheine zu Fr. 50 aus. Eine persönliche Haftbarkeit
besteht nicht. Es haftet für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft nur
däs Genossenschaftsvermögen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft

erfolgen mündlich an den Versammlungen oder durch Schreiben an
die Mitglieder, soweit nicht von Gesetzes wegen die Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist. Die Verwaltung wurde
bestellt wie folgt: Als Präsident: Karl Schletti, von Zweisimmen, in Schlatt,
Gemeinde Zweisimmen; als Vizepräsident: Albert Gfeller, von Röthenbach

i. E., in Heimersberg, Gemeinde Zweisimmen; als Sekretär-Kassier:
Arnold Schletti, von Zweisimmen, in Oberried, Gemeinde Zweisimmen.
Die Unterschrift erfolgt kollektiv durch den Präsidenten oder Vizepräsidenten

mit dem Sekretär.

Bureau Erlach
2. März. In Anwendung von Art. 14 des Bandesgesetzes über die Banken

und Sparkassen vom 8. November 1934 und gestützt auf den Bundesrats-
beschluss vom 19. September 1941 hat sich durch Beschluss der ausserordentlichen

Hauptversammlung vom 21. Dezember 1941 und auf Grund der
Statuten vom gleichen Tage die Amtsersparniskasse Erlach in Ins, Genossenschaft

mit Sitz in Ins (SHAB. Nr. 145 vom 24. Juni 1939, Seite 1313),
in eine Aktiengesellschaft umgewandelt unter Beibehaltung der bisherigen
Firma. Die Gesellschaft bezweckt, zur Förderung von Fleiss und
Sparsamkeit verzinsliche Gelder entgegenzunehmen und zur Unterstützung
namentlich von Landwirtschaft und Gewerbe Darlehen zu gewähren. In
Verfolgung dieses Zweckes übernimmt die Gesellschaft zur Weiterführung das
bisher von der Genossenschaft «Amtsersparniskasse Erlach in Ins» geführte
Sparkassen- und Hypothekargeschäft auf Grund der Bilanz auf 31. Dezember
1940, welche an Aktiven und Passiven zusammen je Fr. 9 828 104.14
aufweist, wobei unter den Passiven das bisherige Genossenschaftskapital von
Fr. 326 000 und Reserven in der Höhe von Fr. 731 099.40 enthalten sind.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 326 000, eingeteilt in 652 auf den Namen
lautende voll einbezahlte Aktien zu Fr. 500. Dieses Kapital ist gebildet
worden aus dem bisherigen Genossenschaftskapitai durch Austausch der
bisherigen Anteilscheine zu Fr. 1000 gegen je zwei Aktien von Fr. 500.
Die Aktien zerfallen in 180 Vorzugsaktien von zusammen Fr. 90 000 und in
472 Stammaktien von zusammen Fr. 236 000. Die Vorzugsaktien haben die
in den Statuten umschriebenen Vorrechte hinsichtlich Dividende und
Liquidationsanteil. Die Einladungen zu den ordentlichen Generalversammlungen
finden statt durch gewöhnliehe Briefe, die übrigen Mitteilungen an die
Aktionäre durch eingeschriebene Briefe. Die Bekanntmachungen erscheinen im
Anzeiger für den Amtsbezirk Erlach und im Amtsblatt des Kantons Bern
(deutscher Kantonsteil) und, wo es das Gesetz vorschreibt, im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus neun Mitgliedern.
Mitglieder sind: Fritz Probst, von und in Finsterhennen, Präsident; Ernst
Küffer-Blank, von und in Ine, Vizepräsident; Johann Anker-Gugger, von
und in Ins; F.rnst Gugger-Ramstein. von und in Ins; Alfred Hämmerli-
Hämmerli, von und in.Gäserz; Fritz Marti, von Kallnach, in Brüttelen;
Johann Niklans-Gross, von und in Müntschemier; Fritz Schumacher-Gross,
von und in Treiten, und Otto Gyger, von und in Gampelen. Sekretär des
Verwaltungsrates ist Jakob Jordi, von Wiler bei Utzenstorf. in Ins.
Verwalter ist Alfred Thomet, von Wnhlen (Bern), in Ins, mit Einzelunterschrift.
Prokurist ist Hans Stucki. von Röthenbach i. E., in Ins. Präsident, Vizepräsident,

Sekretär und Prokurist führen Kollektivunterschrift je zu zweien.
Domizil: Ins, eigene Bureaux.

Bureau Interlaken
2H. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Ersparniskasse des

Amtsbezirks Interlaken, mit Sitz in Interlaken (SHAB. Nr.73 vom
27. März 1936, Seite 758), hat in der Generalversammlung vom 14. Februar
1942 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der bisher
publizierten Tatsachen getroffen: Der Zweck der Genossenschaft ist, wie
bisher, ein gemeinnütziger und besteht zur Hauptsache: 1. in der Annahme
von verzinslichen Geldern auf Sparhefte, Kassascheine und in laufender
Rechnung; 2. in der Gewährung von Darlehen auf Grundeigentum im Kanton
Bern, vorzugsweise im Amtshpzirk Interlaken; 3. in der Gewährung von
festen Vorschüssen oder Krediten in laufender Rechnung gegen Stellung
von Persona]bürgschaft oder Hinterlage von Wertschriften; 4. in der
Gewährung von Darlehen, festen Vorschüssen oder Krediten in laufender Rechnung

an Gemeinden oder andere öffentlich-rechtliche Körperschaften des
Amtsbezirks Interlaken; 5. in der Pflege anderer Zweige des Bankgeschäftes.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch Publikation im
Amtsblatt des Kantons Bern und im Anzeiger für das Amt Interlaken; in
den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen überdies im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltnngsrat besteht nun aus 7—9 Mitgliedern. Die
Unterschrift für die Genossenschaft führen nunmehr der Präsident, der Vizepräsiden

und der Sekretär des Verwaltungsrates sowie der Verwalter, der Buchhalter

und der Kassier durch Kollektivzeichnung zu zweien. Vizepräsident
des Verwaltungsrates ist Johann Reinmann, von Walliswil-Bipp, in
Interlaken, bisheriges Mitglied. Kassier der Genossenschaft ist Waiter Simmen,
von Erlach, in Matten.

Obwalden — Unterwald-Ie-haut — Unterwaiden alto
Käserei, Milch usw. — 1942. 2. März. Die Einzelfirma M. Fanger,

Käserei, Milch-, Käse- und Butterhandel, Landwirtschaft, in Kägiswil,
Gemeinde Samen (SHAB. Nr. 161 vom 22. Juni 1910, Seite 1130), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Sennerei, Schweinemast usw. — 2. März. Inhaber der Einzel-
firma Jos. Fanger, in Kägiswil, Gemeinde Samen, ist Josef Fanger,
von und in Kägiswil, Gemeinde Samen. Der Firmainhaber erteilt
Einzelprokura an seine Ehefrau Bertha Fanger-Flüeler, von und in Kägiswil,

Gemeinde Samen. Sennerei, Milch-, Käse- und Butterhandel,
Schweinemast und Landwirtschaft.

Glaru8 — Glarls — Glarona

Erzeugnisse der technischen Branche usw. — 1942.
23. Februar. PAN A.G. (PAN S.A.) (PAN Ltd.). Laut Statuten vom
20. Februar 1942 ist nnter dieser Firma eine Aktiengesellschaft mit
Sitz in Glarus gegründet worden. Die Gesellschaft bezweckt den
Vertrieb und Export von Erzeugnissen der technischen Branche sowie von
Organisationsmitteln aller Art, die Verwertung von Schutzrechten sowie
die Beteiligung an andern Unternehmungen. Das Grandkapital beträgt
Fr. 100 000, eingeteilt in 100 auf den Inhaber lantende Aktien zu Fr. 1000,
welche voll einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern; gegenwärtig ist einziges
Mitglied Otto WIrz, von und in Bern. Er führt Einzcluntcrschrift. Das
Geschäftsdomizil befindet sich bei Dr. jur. Ernst Meier, Rechtsanwalt,
Rathausplatz.

2. März. Seidendruckerei Mitlödi A.G., in M i 11 ö d i (SHAB.
Nr. 157 vom 8. Juli 1938, Seite 1526). Die Gesellschaft hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 24. Januar 1942 ihre Statuten
abgeändert. Das Aktienkapital ist von bisher Fr. 50 000 auf Fr. 150 000
erhöht worden durch Neuausgabe von 100 auf den Namen lautenden Aktien
zu Fr. 1000. Das Grundkapital der Gesellschaft betrügt nun Fr. 150 000
und ist eingeteilt in 150 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, welche
voll einbezahlt sind. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern.
Die übrigen Aenderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Atelier möcanique, etc. — 1942. 4 mars. La sociötä en nom
collectif Brulhardt Frires, atelier möcanique pour automobiles, 61ectricit6,
agence de premiöres marques, ä Fribourg (FOSC. du 22 aoüt 1934,
n° 195, page 2353), a döcidö sa dissolution; la liquidation 6tant terminee,
la raison est radiöe.

Immeubles. — 4 mars. Bätlments Gulntzet S.A., soci6tä anonyme,
dont le siöge est ä Fribourg (FOSC. du 21 novembre 1934, n°273, page
3202). Guillaume Weck, de Fribourg, Bösingen, Pierrafortscha et Avry-
devant-Pont, ä Fribourg, a ölu administrateur. H engagera la societö
par sa signature individuelle. La signature de Paul Civelli est radiöe.
II reste cependant administrateur.

Bureau Murten (Bezirk See)
25. Februar. AOgeaelne Konsumgenossenschaft Murten und Umgebung,

in Murten (SHAB. Nr. 46 vom 25. Februar 1937, Seite 450). Die
Generalversammlung vom 8. November 1941 hat die Statuten dem revidierten
Obligationenrecht angepasst und dabei folgende Aenderungen der
veröffentlichten Tatsachen beschlossen. Die Unterschrift führen Präsident,
Vizepräsident und Sekretär je zu zweien. Die Unterschrift des
Buchhalters Hermann Egger ist demnach erloschen. Vizepräsident ist Emil
Zürcher, von Trub, in Murten.

3. März. Unter der Firma Entwässerungskörperscbatt von Galmlz
hat sich mit Sitz in Galmiz eine Körperschaft im Sinne von Art. 703
ZGB und Art. 284 des kantonalen Einführungsgesetzes zum ZGB gebildet.
Die Statuten datieren vom 25. Januar 1942. Sie bezweckt die Entwässerung

der in der Gemeinde Galmiz gelegenen Grundstücke Merlachmatte,
Wyssermoos, Bragelei, Scheitra, Stierenmoos, Bachmatten Teilen, Plassen-
matten. Die Mitglieder zahlen einen Beitrag an die Kosten auf Grundlage
eines im Sinne der Art. 13 und 14 des Gesetzes vom 10. Mai 1852
aufgestellten Verteilungsplanes. Für die Bezahlung der Beiträge haften die am
Unternehmen beteiligten Grundstücke mit einem gesetzlichen Grund-
pfande, gemäss dem kantonalen Gesetze. Für die Verbindlichkeiten der
Körperschaft haften ferner die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein
direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Die Einberufung erfolgt
persönlich und durch Ausschreibung im Amtsblatt. Die Unterschrift
führen der Präsident und der Sekretär durch kollektive Zeichnung. Präsident

ist Fritz Bula, Friedrich sei.; Sekretär ist Hans Bula, des Johannes,
beide von und in Galmiz.

4 mars. En assemblöe gönärale du 18 fövrier 1940, la Calsse Ralffelsen
de Courtion, societö cooperative dont le siöge est ä Courtion (FOSC.
du 11 aoüt 1939, n° 186, page 1682), a remplacö dans le comite de direction
Louis Audergon, vice-president, et Löon Carrel, membre, dont les signatures
sont äteintes, par Ernest Monney, d'AJexis, de et k Cournillens, vice-prösi-
dent, et OthmarTissot, d'Oscar, deMiddes, ä Courtion, membre.Le president
signe collectivemcnt avec un des membres de direction.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

Bäckerei, Konditorei, Kolonialwaren. — 1942. 3. März.
Walter Flury, in Langendorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Walter
Flnry, von Balsthal, in Langendorf. Bäckerei, Konditorei und Kolonialwaren.

Gebäude Nr. 43 an der Weissensteinstrasse.

Bureau OUen-Gösgen

Konditorei. — 3. März. Walter Schüler, Konditorei, in Ölten
(SHAB. Nr. 34 vom 11. Februar 1919, Seite 214). Die Firma wird infolge
Geschäftsverkaufs im Handelsregister gelöscht.

Konditorei, Tea Room.— 3. März. Ernst Oefaningcr, in Ölten.
Inhaber dieser Finna ist Ernst Oehninger, von Adlikon (Zürich), in Oltcn.
Konditorei, Tea Room. Ringstrasse 27.

Basel-Stadt — Bäle-Vffle — Basilea-Citti
1942. 25. Februar. Krankenunterstützungskasse der Maler, Basti und

Umgehung, Genossenschaft in Basel (SHAB. 19331, Nr. 129, Seite 1354).
Die Unterschrift von Joseph Hänggi-Siegenthaler ist erloschen. Als Präsident
wurde gewählt das Vorstandsmitglied Franz Oberkirch-Hofstetter, von und
in Basel; er zeichnet mit dem Aktuar oder dem Kassier.

SchafThausen — Scbaffhouse — Sciaffusa
1942. 3. März. Industrie- und Handcls-A.-G. Schaffhausen, mit Sitz

in Schaffhausen (SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1941, Seite 1237).
Aus dem Verwaltungsrat sind der Präsident Dr. Arthur Curti und Maria
Rusca ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Als einziges
Mitglied der Verwaltung wurde neu gewählt Dr. E. Michel Meyer, von und
in Zürich. Er führt Einzelunterschrift.
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St Gallen — St-Gall — San Gallo
1942. 4. Februar. St Galler Feinwebereien A.-G^ mit Sita inSt. Gallen

(SHAB. Nr. 201 vom 29. August 1939, Seite 1795). Die Generalversammlung
der Aktionäre vom 16. Januar 1942 hat § 3 der Gesellschaftsstatuten
revidiert Dabei wurde das Grundkapital von Fr. 500 000 zum Zwecke der Bilanz
bereinigung durch Abschreibung der 2000 Aktien von bisher Fr. 250 auf
Fr. 125 auf Fr. 250 000 herabgesetzt Sodann wurde das Grundkapital auf
Fr. 2 000 000 erhöht dureh Ausgabe von 350 Stück neuen Inhaberaktien zu
Fr. 5000, welche durch Verrechnung mit entsprechenden Guthaben an die
Gesellschaft voll liberiert wurden. Das nunmehr Fr. 2 000 000 betragende
volleinbezahlte Grundkapital der Gesellschaft zerfällt in 2000 Aktien zu
Fr. 125 und 350 Aktien zu Fr. 5000; sämtliche Aktien lauten auf den
Inhaber.

Bäckerei, Konditorei. — 2. März. Die Firma Josefa Lüthl,
Bäckerei und Konditorei, in St. Gallen (SHAB. Nr. 98 vom 27. April
1928, Seite 838), ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Bäckerei, Konditorei. — 2. März. Inhaber der Firma Walter
Lüthl, in St. Gallen, ist Walter Karl Lüthi, von Affeltrangcn-Stettfurt
(Thurgau), in St.Gallen. Bäckerei, Konditorei; Kornhansstrasse 32.

2. März. Die Konsumgenossenschaft Quarten, mit Sitz in Quarten
(SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar 1935, Seite 175), hat in der Generalversammlung

der Genossenschafter vom 7. Dezember 1941 in Anpassung an
das neue Recht ihre Statuten revidiert. Soweit das Genossenschaftsvermögen

zur Deckung nicht ausreicht, haften für die Verpflichtungen der
Genossenschaft deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die vom
Gesetz vorgeschriebenen Veröffentlichungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Im übrigen ist das « Genossenschaftliche Volksblatt»
offizielles Organ der Genossenschaft. Präsident, Vizepräsident, Aktuar
und Verwalter zeichnen kollektiv je zu zweien. Anton Gubser, Aktuar,
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

2. März. Käserei-Genossenschaft Zockearlet, mit Sitz in Zuckenriet,
Gemeinde Niederhelfenschwil (SHAB. Nr. 74 vom 1. April 1937,
Seite 756). Martin Braun ist als Vizepräsident zurückgetreten, verbleibt
jedoch im Vorstand; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Vizepräsidenten
und Kassier wurde gewählt das bisherige Vorstandsmitglied Georg Klaus,
von Niederhelfenschwil, in Zackenriet, Gemeinde Niederhelfenschwil.
Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv zn zweien.

Manufakturwaren. — 2. März. Die Firma Theodor Brandl!,
Manufakturwaren, in Eschenbach (SHAB. Nr. 137 vom 15. Juni 1927, Seite
1101), befindet sich laut Konkurserkenntnis vom 6. Februar 1942 in
Konkurs.

Graubänden — Griscms — Grigtooi
1942. 28. Februar. Der Verein unter dem Namen Commission del

Ospital d'EngiatHna bassa, in Schuls (SHAB. Nr^4 vom 6. Januar 1941,
Seite 31), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 15. Dezember

1940 aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die Stiftung
« Ospidal d'Engiadina Bassa a Scuol» (SHAB. Nr. 41 vom 20. Februar
1942, Seite 391). Der Verein ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Beteiligungen. — 2.März. Ciaritas A.-G. (Ciaritas Ltd.),
Beteiligungen, in Chur (SHAB. Nr. 197 vom 23. August 1941, Seite 1663).
Die Gesellschaft hat eine Sanierung durchgeführt, indem sie das
Grundkapital von bisher Fr. 660 000 auf Fr. 100 000 reduziert hat durch gänzliche
Abschreibuüg von 660 Aktien Serie A zu Fr. 500 und 46 Aktien Serie B
zu Fr. 5000. Die verbleibenden Aktien Serie B zu Fr. 5000 werden ohne
nähere Bezeichnung in Inhaberaktien umgewandelt Das Grundkapital
beträgt nunmehr Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 20 auf den Inhaber
lautende und voll einbezahlte Aktien zu Fr. 5000. Gleichzeitig hat die Gesellschaft

ihre Statuten in Anpassung an die Bestimmungen des revidierten
Obligationenrechtes einer generellen Revision unterzogen. Die übrigen
bisher publizierten Tatsachen haben dadurch keine Veränderungen erfahren.

Tessln — Tesshi — Tieiiio
Uffido di Lugano

Commereio di ai&oehine da scrivere. — 1942. 28 feb-
braio. Sotto la ragione sociale Gajonl & Co. ai ä costituita in Lugano
una societä in nome collettivo fra Giovanni B&ttista Gujoni fu Giovanni
Battista, da Lugano, domiefliato a Viganelio, e Guido Primavesi fu Antonio, da

Lugano, suo domicilio. La soeietä ebbe prineipio il 1° gennaio 1942.
Commereio di macchine da scrivere «Hermes» ed affini. Via Nassa 36.

Biancheria e confezioni. — 2 marzo. Sotto la ragione sociale
G. Roi & Co., si 6 costituita, con sede in Lugano, a prineipiare coll'in-
scrizione al registro di commerrio, una societä in nome collettivo fra
Giuseppe Roi fu Gaetano e moglie Noomi nata Galli, italiani, domiciliati a
Lugano. Biancheria e confezioni per uomo e aägnora. Coreo Elvezia 7.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1942. 3 mars. Par acte antbentique dn 26 fövrier 1942, il a et6 constitue
sous la denomination Fends de prtvoyance en favenr da personnel de la
Malson Gürtler, eetrfs et feearre en gros, ALausanne, nne fondation au
sens des art.80 et suivants du Code civil suisse et dont le siege est ä
Lausanne. La fondation a pour but de venir en aide particulieremcnt aux
employes masculins de la maison fondatrice — specialement ä ceux qui
ont de longues anndes de service — cn cas d'invaliditd, de retraite ou de
rirconstances exceptionnelles. A cet effet, la fondation pourra conclure
une ou plusieurs assurances collectives avec unc societe d'assurance. La
fondation est administrde par un comite de 1 ä 3 membres. Est nomine
comme seul membre du comitd d'administration Walter Gürtler, fils d'Ar-
nold, de Bäle, ä Lausanne, qui engage la fondation par sa signature
individuelle. Bureau de la fondation: Avenue J.-J. Mercier 9, chez Walter
Gürtler.

Carrelages. — 3 mars. Egldio Bora, ä Lausanne, entreprise
de carrelages (FOSC. du 20 mars 1933). La raison est radide ensuite de
cessation de commerce.

Caf6. — 3 mars. Marcel Favre, ä Lausanne (FOSC. du 16 fövrier
1931). Le titulaire Marcel Favre, alüd Despont, a renoned ä l'exploitation
du caf6 Rue de la Borde, ä l'enseigne «Cafd de la Borde»; il exploite
actuellement un cafe ä l'enseigne «Caf6 du Pavement», ä Lausanne.
Ruc de la Barre 18.

Cafe. — 3 mars. Henri Challlet, ä Lausanne. Le chef de la maison
est Henri-Alfred Chaillet, alliö Meyer, de l'Isle, ä Lausanne. Exploitation
d'un caf6 ä l'enseigne «Caf£ de la Borde». Rue de la Borde 1.

Prodults d'entretien. — 3 mars. Berthe Grosjean, k
Lausanne, commerce de produits d'entretien (FOSC. du 24 octobre
1934). Les locaux sont transfer6s: Route du Pavement 85.

Bureau d'Orbe

Lait condense, etc. — 3mars. La Seci£t£ des Produits Nesll£ S.Au,
ayant son sidge ä Vevey, avec succnrsale ä Orbe (FOSC. du 23 juin
1941, n° 144, page 1219), fait inscrire que Gustave Hnguenin, vice-prdsident,
demissionnaire, est radid; sa signature est steinte.

3 mars. La maison Louise Junod-Schubert, Penslonnat Plerrefleur,
ä Orbe (FOSC. du 30mai 1939, n°123, page 1102), a transfdr£ son si£ge
ä Lausanne (FOSC. du 27 fdvrier 1942, n°47, page 455). La raison est
radiee d'office du registre dn commerce ä Orbe.

Wallis — Valate — Vallese
Bureau de Sion

Combustibles. — 1942. 16 fövrier. La CARB0NA S.A., commerce de
combustibles, ä Sion (FOSC. du 29 juillet 1938, n° 175, page 1698),
a, en assemble g6n6rale extraordinaire du 6 septembre 1940, ddcidd sa
dissolution. La liquidation dtant terminde, cette socidtd est radi£e. L'actif
ct le passif ont £td repris par la maison « CARBONA Germain Dubuis,
successeur de CARBONA S.A.», ä Sion.

Le chef de la maison CARBONA Germain Dubuis successeur de
CARBONA S.A., ä Sion, est Germain Dubuis, de Savieze, ä Sion.
Cette maison a repris l'actif et le passif de la «CARBONA S.A.», ä
Sion, radide. Commerce de combustibles de toute nature. Avenue de
la Gare.

Bureau de St-Maurice

Participations. — 2 mars. Remad S.A., socidte anonyme ayant
son siege ä Möntliey (FOSC. du 18 d£cembre 1941, page 2584). Ont £t£
nommes administrateurs: Akide Pidoux, president, et Pierre Pidoux,
secretaire, tous deux de et ä Geneve, lesquels engagent la societe par lenr
signature individuelle. L'administrateur Bernard de Bude, demissionnaire,
est radie et ses pouvoirs sont eteints.

Materiaux de construction, explosifs, transports, etc. —
2 mars. Les Holrs d'Ernest Gay, societe en nom collect!! ä Martigny-
Ville (FOSC. du 17 janvier 1942, page 130), materiaux de construction,
fabrication d'articles en ciment, commerce d'explosifs et accessoires,
huiies pour automobiles, entreprise de transports. Cette societe est dissoute
et radiee. L'actif et le passif sont repris par la maison « Raymond Gay,
successeur des Hoirs d'Ernest Gay ».

Le chef de la maison Raymond Gay, successeur des Heirs d'Ernest Gay,
ä Martigny-Ville, est Raymond Gay, de Lutry, ä Martigny-Ville.
La maison reprend l'actif et le passif de la societe en nom collect!! «Les
Hoirs d'Ernest Gay», ä Martigny-Ville, qui est radide. Materiaux de
construction, fabrication d'articles en ciment, commerce d'explosifs et
accessoires, huiies de graissage, transports.

Neuenbürg — Neochätei — NticMM
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Maroquinerie. — 1942. 2 mars. Marflnhsr S.A., societe anonyme
ayant son siege ä La Chaux-de-Fonds et pour bnt: a) exploiter an
atelier de maroquinerie fine ponr l'horlogerie; b) effectuer tontes operations
se rapportant ä la maroquinerie en general, mdme pour toute autre industrie
que l'horlogerie (FOSC dn 3 mai 1937, n° 101). L'assemhlee generale
extraordinaire des actionnaires du 29 novembre 1941 a decide la dissolution de
la societe. La liquidation 6tant terminde, cette raison est radiee.

Bureau de NeucMiel
2 mars. Dans leur assemblee generale du 22 fevrier 1942, les actionnaires

de Immeubles Rue J.-L. Pourtalds N08 5 et 7, Societe Anonyme,
societe anonyme ayant son siögeäNeuchätel (FOSC. dn 6 septembre 1932,
n° 208, page 2132), ont decide d'adopter de nouveaux Statuts pour se

confonner aux dispositions du code federal des obligations revise, de porter
le capital social, jusqn'id de 40 000 fr., divise en 40 actions nominatives
de 1000 fr. chacune, entierement liberdes, ä 50 000 fr., divise en 40 actions
de 1250 fr. chacnne, nominatives, entierement liberees, au moyen de remission

de 40 actions nouvelles de 1250 fr. destinees & remplacer les 40 actions
de 1000 fr. et d'augmenter le capita] de 10000 fr., la partie nouvelle du
capital etant entierement Kberde par compensation avec des crdanees contre
la societe.

Machines ä coudre. — 2 mars. Couseuses Modernes S.A., ä Neu-
chätel (FOSC. du 13 novembre 1936, n° 267, page 2672), a transfer ses
locaux ä la Rue du Seyon 8.

Genf — Genfcve — Ginevra
Piles electriques. — 1942. 2 mars. Tlnguely Rene, ä Gendve. *

Le chef de la maison est Rene-Alfred-Laurent Tinguely, de Marsens (Fri-
bourg), domicilie ä Geneve. Manufacture dc piles electriques. Rue Alfred-
Vincent 26.

Produits alimentaires, etc. — 2 mars. Ch. Herrmann, ä Gendve.
Le chef de la maison est Frederic-Charles Herrmann, de Geneve, y domicilie,
separ£ de biens de Catherine dite Mathilde, n6e Ventalon. Importation et
exportation de produits alimentaires et divers. Rue de Lausanne 33.

Ferblanterie-plomberie. — 2 mars. Robert Rlchlna, ä Geneve,
entreprise de ferblanterie-plomberie (FOSC. du 5 mai 1933, page 1084).
La raison est radiee ensuite de remise d'exploitation.

Ferblanterie, plomberie, etc. — 2 mars. Ammann et Francoual,
ä Geneve. Jean-Alfred Ammann, de Geneve et Dinhard (Zurich), ä Geneve,
separ6 de biens de Germaine n6e Dutoit, veuve Mabut, et Charles Francoual,
de Collonge-Bellerive, ä Geneve, ont constitnd sous la raison sociale ci-
dessus, une societe en nom collectif qui a commence le 2 mars 1942. La
societe n'est engagee que par la signature collective des deux associes.
Exploitation d'un atelier de ferblanterie, plomberie et appareillage sani-
taire. Rue Goetz-Monin 24.

2 mars. Tabacs Lcertscher s. ä r. 1. en liquidation, ä Geneve (FOSC.
du 26 aoüt 1941, page 1671). Cette societe est radiee, sa liquidation etant
termin6e.
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2 mars. «Lunetterie-Optique Labor S.A. », ä Geneve (FOSC. du
16 novembre 1935, page 2820). Dans son assemble gdndrale extraordinaire
du 9 fdvrier 1942, la socidtd a prononcd sa dissolution. Elle ne. subsistera
plus que pour sa liquidation qui sera opdrde sous la raison sociale Lunette-
rle-Optlque Labor S.A. en liquidation par l'administrateur Franki-Robert
Moulin (inscrit), nommd liquidateur, lequel continuera ä engager la socidtd
en liquidation par sa signature individuelle.

Gestion de fortunes, etc. — 2 mars. «EDAM S.A.», ä Gendve
(FOSC. du 30 septembre 1940, page 1759). Dans son assemble gdndrale
du 23 fdvrier 1942, la socidtd a ddcidd sa dissolution. Elle ne subsiste plus
que pour sa liquidation qui sera opdrde,. sous la raison sociale EDAM S.A.
en liquidation, par Albert Burin, de Geneve, & Chambdsy, commune de
Pregny, nommd seul liquidateur, avec signature sociale individuelle. Le
droit ä la signature de l'administrateur unique Adolphe Brengarth (inscrit)

et la procuration individuelle conferee & Marcel Schweizer sorit dteints.
Adresse de la socidtd en liquidation: Rue Petitot 6 (au domicile professionnel
d'Albert Burin).

2 mars. Socldtd cooperative des Pharmacies populaires de Geneve, ä
Geneve (FOSC. du 2 janvier 1941, page 4). Henri-C. Golay, de et ä
Geneve, a dtd nommi membre du conseil d'administration. La society est
plus spdcialement engagee par la signature collective ä deux du president,
du vice-president et du trdsorier, et, en outre, eile est engagde par la signa-.
ture des autres membres formant la majoritd du conseil d'administration. *

Francois Delrieu, membre du conseil d'administration, ddmissionnaire,
est radid et ses pouvoirs sont dteints.

2 mars. Fonds de prdvoyance du personnel de la maison Ferrin et Vaion,
ä Genfeve. Suivant acte authentique dresse le 23 fevrier 1942, il a dtd
constitue sous cette denomination une fondation regie par les art. 80
et suivants du code civil. Elle a pour but de porter secours aux employes
de la maison « Ferrin et Valon », ä Geneve; eile tend en particulier ä parer
aux consequences dconömiques resultant de la maladie, de l'invalidite
ou de cessation d'emploi. La fondation est administree par un conseil de
fondation compose de 2 membres nommes par la maison fondatrice. Les
associes de la maison ddsignent deux v6rificateurs des comptes et un sup-
pleant. La fondation est engagee par la signature individuelle de l'un des
membres de son conseil. Le conseil de fondation est compose de Raoul
Ferrin, president, de et ä Geneve, et Charles Racloz, secretaire, de Carouge,
ä Geneve. Adresse de la fondation: Rue de la Coulouvreniere 13 (locaux
de la maison Ferrin et Valon).

2 mars. Fondation de prdvoyance du personnel de la maison L. Givau-
dan et C°, Societe Anonyme, ä Vernier. Suivant acte authentique dresse
le 14 fevrier 1942, il a ete constitue sous cette denomination une fondation
qui est regie par les articles 80 et suivants du code civil. Elle a pour but
toute ceuvre de bienfaisance, d'assistance sociale ainsi que d'assurance
sociale en faveur du personnel des usines et des bureaux de la maison « L. Gi-
vaudan et C°, Societe Anonyme», ainsi que, le cas echeant, en faveur de
leur famille. La fondation est administree par un conseil de fondation
compose de 3 membres designds par le conseil d'administration de la maison
fondatrice, qui designe aussi deux contröleurs. La fondation est engagde;
par la signature collective du president et d'un autre membre du conseil de j
fondation. Le conseil de fondation est compose de: Xavier Givaudan, pre-'
sident, de nationalite fran^aise, ä Geneve; Andre Givaudan, secretaire, de'
nationalite fran?aise, ä Geneve, et Francois Giromini, de Carouge,
ä Geneve. Adresse de la fondation: Vernier (L. Givaudan et C°, Societe
Anonyme).

Oft. int flr Ms Qptm

InM ft & jmpiifö teMM—öffidfl fei» dsSa pnffefi MM
Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 101501. Hinterlegungsdatum: 24. August 1940, 20 Uhr.
Otto Mansfeld & Co., Herwarthstrasse 5, Berlin NW 40 (Deutsches
Reich). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung, der Marke
Nr. 46756. Hauptsitz verlegt wie oben angegeben. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 30. April 1940 an.)

Stahl in unverarbeitetem Zustande.

Presfo
N° 101502. Date de ddpöt: 6 janvier 1942 8% h.

Comptolr de Prodults chlmlques, Rue Lachmann 47, Grenoble (France).
Marque de commerce.

Produit ä nettoyer, fabriqud d'dcorces de Panama ou de produits vdgdtaux
similaires.

PANOMiNE
Nr. 101503. Hinterlegungsdatum: 12. Januar 1942, 18% Uhr.

Friedrich Haubensak Söhne, Sattelgasse 2, Basel (Schweiz).
Produktions- und Handelsmarke.

Tomaten und Tomatensamen.

HABA-CABN0SA

N° 101504. Date de ddpöt: 23 ddcembre 1941,18 h*
Rend Grosclaude, succr. de E. Perrottet, Cours de Rive 2 et Rue d'Italie 9,
Geniv* (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques et hygidniques.

PEPTOCHOL
Nr. 101505. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1942, 17 Uhr*

Fridolin Mlchel-Dlethelm & Co, Acbargetrlebe & Maschinenbau, Uerikon,
Stäfa (Zürich, Schweiz). — Fabrikmarke.

Feinmahlmühle.

POLVOREX
Nr. 101506. Hinterlegungsdatum: 20. Januar 1942, 11 Uhr.

Charles Brand, Kyburgstrasse 12, Bern (Schweiz). — Fabrikmarke.

Bleichmittel für Wolle, Baumwolle, Flanell, Leinen und Seide.

Brand's

WOIIFIX
Concentratum

Nr. 101507. Hinterlegungsdatum: 20. Januar 1942, 4 Uhr.
Alumlnlum-Industrle-Aktien-Gesellschaft, Chlppls (Wallis, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Chemische Produkte für technische Zwecke; Giessereiflussmittel,
insbesondere für Aluminium und Magnesium; Reinigungs- und Veredelungsmittel
für geschmolzene Metalle; Behandlungsstoffe für Metallkrätzen und
dergleichen, insbesondere für Aluminiumschaum; Löt- und Schweissmittel
und -geräte, insbesondere für Leichtmetalle; Beiz- und Aetzmittel,
insbesondere für Aluminium; Rostschutzmittel, Putz- und Schleifmittel;
Metallpulver, insbesondere Aluminiumpulver; Produkte für Farbwaren
und pyrotechnische Zwecke; chemische Produkte zur Oberflächenver¬

edelung von Metallen.

ECUMEX
N° 101508. Date de ddpöt: 23 janvier 1942, 18 h.

Dr. h. c. Rend Jaccard, Rue Saint-Leger 8, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques.

SIMIL
Nr. 101509. Hinterlegungsdatum: 29. Januar 1942, 20 Uhr*

Hans Klefer-Henke, Permatlnwerk Stein am Rhein, Karrengasse 433,
Stein am Rhein (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Scheuer-, Putz- und Waschmittel.

A

Nr. 101510. Hinterlegungsdatum: 29 .Januar 1942, 20 Uhr*
Hans Klefer-Henke, Permatlnwerk Stein am Rhein, Karrengasse 433,
Stein am Rhein (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bleich-, Scheuer-, Putz- und Waschmittel.

MATINEX
Nr. 101511. Hinterlegungsdatum: 29. Januar 1942, 20 Uhr*

Hans Klefer-Henke, Permatlnwerk Stein am Rhein, Karrengasse 433,
Stein am Rhein (Schweiz).— Fabrik- und Handelsmarke,

Bleich-, Scheuer-, Putz- und Waschmittel.

TIN EX A
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Nr. 101512. Hinterlegungsdatum: 29. Januar 1942, 20 Uhr.
• Ham Kiefer-Henke, Permatlnwerk Stein am Rhein, Karrengasse 433,

Stein am Rhein (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bleich-, Scheuer-, Putz- und Waschmittel.

TINEXIN
Nr. 101513. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1942, 18 Uhr.

Henkel & Cle. A.-G., Kirschgartenstrasse 12, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Waschmittel aller Art, Seifen, Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
sowie alle andern Reinigungs-, Bleich-, Spül-, Putz- und Poliermittel.

FEVA
Nr. 101514. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1942, 4 Uhr.

Sandoz A.G. (Sandoz S.A.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Pflanzenschutzmittel, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel.

NICOPHYTAN
Nr. 101515. Hinterlegungsdatum: 19. Februar 1942, 10 Uhr. :

Jeanne Mollnarl, Gryphenhübeliweg 49, Bern (Schweiz). — Fabrikmarke.

Kleider, Kostüme, Blousen, Gürtel, Schuhe, Zoccoli, Körbe und Strohhüte.

Nr. 101516. Hinterlegungsdatum: 20. Februar 1942, 18 Uhr.
Vedag Vereinigte Dachpappen-Fabriken Aktiengesellschaft, Berlin (Deutsches

Reich). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung der
Marke Nr. 50764 der Rexitekt-Gesellschaft m, b. H., Schkeuditz
[Deutsches Reich]. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
3. November 1941 an.)

Isoliermittel für Bauzwecke, Falzbautafeln, Dachpappen, Baumaterialien
für Dachdeckungszwecke.

Nr,

Nr. 101517. : Hinterlegungsdatum: 23. Februar 1942, 14 Uhr.
Gottlieb Hammesfahr, Soilngen-Foche (Deutsches Reich).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51453.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 23. Februar 1942 an.)

Solinger Stahlwaren, nämlich: Messer aller Art, Gabeln, Scheren, Zangen,
Pinzetten, Löffel, Korkzieher, Austerbrecher, Brieföffner, Brotschneidemaschinen,

Kotelettklopfer, Gurkenhobel, Hasenbrecher, Holzreisser,
Hufbestecke, Knochenhauer, Korkbohrer, Kuchenheber, Salatbestecke,
Spargelstecher, Tafel-, Metzger- und Schuhmacherstähle, Zigarrenabschneider,

Haarschneidemaschinen, Dolche, Blechbüchsenöffner, Rübenhauer,
Champagnerhaken und Zuckerzangen.

NIROSTA

Nr. 101518. Hinterlegungsdatum: 23. Februar 1942, 14 Uhr.
Nationale Radiator-Gesellschaft m. b. H., Berlin SW 68 (Deutsches
Reich). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 51410. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 23. Februar
1942 an.)

Heizkörper und Kessel für Zentralheizungen und Warmwasserbereitung.

Narag

101519. Hinterlegungsdatum: 23. Februar 1942, 14 Uhr«
Notz & Cle., Murtenstrasse 65, Biel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51268. Dia
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 9. Februar 1942 an.)

Stahl und Metalle sowie Werkzeuge aller Art. '

Nr. 101520. Hinterlegungsdatum: 23. Februar 1942, 14 Uhr«
Notz & Cle., Murtenstrasse 65, Biel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51385. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 22. Februar 1942 an.)

Stahl und Metalle (speziell Werkzeugstahl).

NOTZ & Co. BIEL
BIENNE

Andere, durch Gesets oder Verordnung eur Veröffenäichung im SHAB. vorge-
schrieben« Anseigen — Autres avis, dornt la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordonnanoes
^

Immobilien-AG. Sonnenberg, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung unserer Aktionäre, vom 2. März 1942, hat die

Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 200 000 auf Fr. 180 000, durch
Rückzahlung von Fr. 100 pro Aktie und entsprechende Abstempelung des
Nennwertes von Fr. 1000 auf Fr. 900 beschlossen.

Unter Hinweis auf Art. 733 OR. wird den Gläubigern der Gesellschaft
hiermit bekanntgegeben, dass sie binnen zwei Monaten, von der dritten
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter
Anmeldung ihrer Forderung Befriedigung oder Sicherstellung verlangen
können. (AA. 46s)

Zürich, den 3. März 1942. Der Verwaltungsrat.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Höchstpreise ffir in der Schweiz anfallende Tierhaare
(Tom 3. März 1942)

Die eidgenössische Preiskontrollstelle hat auf Grund von Verfügung 1
des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 2. September 1939
betreffend die Kosten der Iebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung für die in der Schweiz anfallenden Tierhaare folgende
Höchstpreise festgesetzt:

Wawitwi raUUtlger Ter*
kaafrprels bei Lieferung
der HAndJer und Sammler
an inländische Welterrer-
arbelter, wie: Böntenfa»
briken, Pferdehaartplnne-
relen, Filmfabriken usw.

In Fr. je kg

9.SO

Maximal zulässiger Ter»
kaufspreis ab AnfaUstoUe:
abHof,Metzgerei,Sehlaoht»

haus, Gerberei usw.

1. Pferdeschwelfhaare, gebündelt, nicht unter
25 cm Länge

2. Kürzere Pferdeschweifhaare lose, und
sogenannte 'Wirrschweifhaare, kräftig

3. Pferdehaare gemischt, enthaltend:
Pferdeschwelfhaare, Wirrhaare, Mähnen,
mindestens 20 cm lang. .'

4. Pferdemähnenhaare, mindestens 15 cm
lang

5. Kuh- und Ochsenschweifhaare, lang,
gewaschen

6. Kuh- und Ochsenschweifhaare, lang,
ungewaschen, jedoch kot- nnd klatten-
freie Haare

7. Ziegenhaare,
Ziegenhaare)

8. Ziegenhaare,

In Fr. Je kg

8.50

lange, sauhere (Schurlange,

aus Gerherelen,
gewaschen, mindestens 10 cm lang

9. Fesselhaare vom Pferd sowie Kurzhaare
von Pferde- und Kuhschweif und
Rossmähnen, jedoch nicht unter 6 cm

10. Schweinshaare, lange kräftige aus Gebirgs¬
gegenden, Ia Landschweinshaare (für
ausgesprochen schöne Winterhaare his 20%
mehr) saubere, gut getrocknet, ohne Klauen
(Schühll)

11. Landschweinshaare, gewöhnliche, saubere,
gut getrocknet, ohne Klauen (Schühll)

12. Schweinshaare aus städtischen Schlacht¬
häusern, saubere, gut getrocknet, ohne
Klauen (Schühli)

13. Schwetnshorstcn ausgesuchte, sortierte,
gehündelte oder ungebündelte Rückenhorsten,

je nach Länge und Stärke.
14. Gerherelzlegenhaarc, kurze
15. Körperhaare von Tieren des Pferde- und

Rlndvtehgeschlechts
16. Rinderschwanzhaare «am Leder», unge¬

waschen, je nach' Länge
17. Rinderschwanzhaare «am Leder», schöne,

saubere, gewaschene, je nach Länge

7.50 8.65

6.— 6.90

4.30 4.95

5.50 ' 6.35

4.50 5.20

3.20 3.70

2.30 2.65

1.50 1.90

—.90 1.20

—.80 1.10

—.65 —.85

5.—/12.—i 6.25/15
1.30 1.45

1.30 1.45

15/18 Rp. p. St. 18/21 Rp. p. St.

26/31 Rp. p. St.
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Zu den .vorstehend angeführtes maximalen Preisen wird folgendes
bemerkt:

a) Maximal zulassiger Verkaufspreis ab AnfaHstelle.
Die Fracht bis Abgangsstation fällt zu Lasten der Anfallstelle. Die

maximal zulässigen Verkaufspreise ab Anfailstelle haben in gleicher Weise
Gültigkeit für Verkäufe ab Anfallstelle an Sammler, Sammler-Organisationen

usw. oder direkt an Weiterverarbeiter.
b) Maximal zulässiger Verkaufspreis an inländische Weiterverarbeiter.

Zufuhrfrachten sind durch den Weiterverarbeiter zu tragen,
o) Preisfestsetzung durch Sammler und Sammler-Organisationen.

Soweit Sammler und Sammler-Organisationen nicht direkt an
Weiterverarbeiter verkaufen, haben sie ihre Preisfestsetzung ausnahmslos 60
vorzunehmen, dass dem Käufer in jedem Fall beim Weiterverkauf an
Weiterverarbeiter das Einhalten der bei Verkäufen an Weiterverarheiter
festgesetzten höchstzulässigen Verkaufspreise ermöglicht wird.

Widerhandlungen gegen diese Höchstpreisbestimmungen werden nach
3en Bestimmungen des Bunde6ratsheschlusses vom 24. Dezemher 1941 über
die Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft. Fernerwirdverwiesen
auf den Bundesrxtsbeschhrss vom 12. November 1940 betreffend die
vorsorgliebe Schliessung von Geschäften, Fabrikatronsunternebmen und anderen
Betriehen sowie auf die Verfügung Nr. 3 des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements vom 18. Januar 1940 betreffend die Beschlagnahme und
den Verkaufszwang.

Insbesondere wird darauf aufmerksam gemacht, dass sich durch das
Überschreiten der festgesetzten Höchstpreise nicht nur der Verkäufer,
sondern auch der Käufer strafbar macht.

Dio vorstehend festgesetzten Höchstpreise gelten für sämtlicho neuen
Verkäufe ab 5. März 1942. Die im Schweizerischen Handclsamtsblatt Nr. 7
und Nr. 10 vom 12. und 15. Januar 1942 festgelegten Höchstpreise für die in
der Schweiz anfallenden Tierhaare treten per 5. März 1942 ausser Kraft.

53. 6.3. 42.

Prix maxims des ysfls rntmux ie FOTvmnce Suisse

(Du 3 mars 1942)

Se fondant sur l'ordonnance 1 du döpartement föderal de l'bconomie
puhlique, du 2 septembre 1939, concernant le coftt de la vie et les mcsure's
destinöes k protöger le marchö, Ie Service födöral du contröle des prix fix©
les prix maximums des poils d'ammaux de provenance suisse aux taux
auivants:

Prix de veote mAiImraa
TpxrttT let nmtfient des
»mäsodt et reneatoars
tax eotteprlsee coneea*
matrknv (broworfes, ftts-
fere* tto «rtnt de afcerei,
febriqees de foutxe, etc.)

en fir. par kg
1. Poita de queues de cheval, en bottes,

tanguevr an mains 25 cm
2. Poils de queues de cheval, courtes, non

boltetes et pelgnvtres de cheval, fortes
8. Crins de cheval ntalangös: poils de queues,

peignures et crinUrei, minimum 20 cm de
longueur,

4. Criniferes de cheval, minimum 15 cm de
longueur

6. Poils de queues de vache et de boeuf,
longs, lav£s

6. Poils de queues de vache et de bceuf,
taugt, non larfc, mail propres et non
crottis

7. Polls de chivre kmgs, propres, cisel£s vlls
8. Polls de chävre longs, tav£a, minimum

10 cm de longueur (de tanneries)
9. Paturons; crins courts de queues et cri-

nlires de cheval et de queues de vacbe et
de boeuf, longueur minimum 6 cm

10. Seies de pore, tangoes, fortes de contries
montagneuses, 1" quality (pour belles
soies (Phiver Jusqu'ä .20% de plus),
propres, bleu sichres, sans englons

11. Sofes de pore ordlnaires (de pores de cam-
pagne), propres, bien s£ch£es, sans onglons

12. Soies de pore des abattoirs de ville, pro¬
pres, bien s4ch6cs, sans ongtans

13. Soies de pore s£lectionn6cs, soies dorsales
en bottes ou en vrac, suivant la longueur
et la force, propres, bien s&ehdes, saus
onglons

14. Poils de chdvre courts de tanneries
15. Poils d'animaux des races chevaline et

bovine
16. Poils de queues de gdnisse «sur cuir»

non lavds, suivant les longueurs
17. Poll» de queues de gdnisse «rar culr», bien

lavds, suivant les longueurs

Prix de Tente maximum,
de. fearat—ron (psyno*,
WndMn, .Wn.li., tann»-

rU>, etc.)

en fir. par kg

8.50 8.80

7.50~ 8.65

6— 0.90

4.30 4.95

5.50 6.35

4.50 5.20
3.20 3.70

2.30 2.65

1.50 1.90

—.90 1.20

—.80 1.10

—.65 —.85

6.—/12.—
1.30

1.30

15/18 ct. la piice

23/28 ct. la pldce

6.25/15.—
1.45

1.45

18/21 ct. la pUce

26/31 ct. la plica

Quant aux taux maximums precitös. on voudra hien ncfter ce qui suit:

a) Prix de vente maximums des fonrnissenrs (paysans, bouchers, etc.).
Les frais de transport jusqu'ä la station de döpart sont k la charge

des fournisscurs. Les prix de vente maximums des fourndsseurs sont ögale-
ment applicables aux marchandises livröes par ces derrtieTS aux ramas-
seurs, organisations de rainassage, etc., ou directement aux entrepriscs
consommatrices.

b) Prix de vente maximum« des marchandises üvröes aux entreprises con-
sommatriees suisses.

Les frais de transport sont k la charge des entreprises consömmatrieo6.

o) Fixation de. prix par les ramasseors et les organisations de rainassage.
Les ramasseun: et les organisations de ramassage qui ne livrent pas

les marchandises directement aux usines consommatrices ont 1'obligatiou
de fixer leurs prix d'une fa?on telje que les revendeurs puissent — pour
les marchandises qu'ils fournissent aux entreprises consommatrices —
s'en tcnir aux prix maximums presents pour ces transactions.

Quiconque eontrevient aux präsentes prescriptions est passible des
sanctions prövues ä i'arrötö du Conseii födöral, du 24 dÄcemhre 1941, aggravant

les dispositions pönales en matiöre d'öeonomie de gnenre et les adaptant
au Codo pönal suisse. Nous vous renvoyons de plus A ParrGtö du Conseii

födöral du 1£ novembre 1849 ecBeentaut I» femeture präventive des locsax
de vente et d'ateliers, deantreprises de fabrication. et d'autre» exploitations,
ainsi qu'ä rordonnane© n" 3 du dApartemeat fedöral de l'öttmotnie publique,
du 18 janvier 1940, concernant le söquestre et La vente forcöe.

L'attention des intöressös est spöcraJement attiröe sur le fait qu'en ca«
d'infraction aux prösentes prescriptions, les acheteurs sont punissable aussi
hien que les vendeurs.

Les prix de vente maximums ea-haut coacernent toutes les ventes opö-
röes apres le 5 mars 1942. Four ce qui est des prix maximum« publiös dans
les n09 7 et 10 de la Feuille officielle suisse du commerce — des 12 et
15 janvier 1942 — Iis sent annates dös Ie 5 mars 1942. 59. 8. 3. 42.

Prezzi massiml del pell di anlmall dl provenienza svizzera
(Det 8 marzo 1942)

In virtü dell'ordinanza 1 del Dipartimento federale dell'cconomia
pubblica del 2 settembre 1939 eoneernente il costo della vita e lc misure
per la protezione dell'approwigionamento regolare del mercato, l'Ufficio
federale di controllo dei prezzi ha fissato per i peli di aniroali di provenienza
indigena i prezzi massimi seguenti:

pm» dl Tudit» maj.imo
jrar fürnltuiu Kl comnioi—
tia&O » HMTOftftorl olle

prcx.o dl vendita mai.Imo impro.o dl ia?oraziono ln-
»partoiim demlallio" dol dlgeno com« ftbbrloho dl
rorBdnl: ..l.dl.l mm. apanato, fUndo dl orin«
oellal, macoül, coucerle, dl OÄYallc, fabbricho dl

CO«.

k fr. par kg
1. Pell di code di cavalta, kgiti, iuugiieiza

minima di 25 cm
2. Peli di code dl cavallo, cortl, non legati, e

pell rickvati dalta pettiaatara drlla coda
di cavallo, forti

3. Crini di cavallo misti: peli di code, pell
rieavati dnlla pettinatuia e cciniera, mi-
nimrrm 20 cm di hmghezra

4. Crine di cavallo, minimum 15 cm dl
lunghezza

5. Peli di code di bovini, iunghi, lavatl.
6. Peli di code dl bovini, liuighi, non lavatl,

ma puliti, esenti di stereo
7. Pell dl capra, iunghi, puliti (rfeavati daila

tosatura [ScburziegenhaareJ)
8. Pell di capra*, iunghi, lavati, minimam 10cm

di lunghezza (provenienti da concerie)
9. Peli di nodello del cavallo, nonchö peli

cortl di code c crinicrc di cavallo e di eode
dihovini, lunghezza minimum 6 cnc

10. Sctole di suini, lunghe, forti, pulite, ben
scccate senza ungbiette, di regtani mon-
tagnose, I« qualitä di suini di campagoa
(per belle setole invernali Co» a 20%
di piü)
Setole di suini comuni (suini di campa&ia)i
pulite, beu seccate senza unghiette
Setole di suini provenienti da maceli dH

cittä, pulite, ben seccate senza ungbiette
Setole di suini assortite, legate o aetole.
della schicna non legate, seconds la
lunghezza e la forza

14. Pcfi di capra, corti, da concerie
15. Peli del corpo dl animaii di razza bovisa

e equina
16. Peh di code delta immntte, »al eaoto »,

non lavxti, secondo la hmghezza 15/18rerrl. lipezzo
17. Peli di code delta manzette, • al cuoio t,

ben lavati, sccondo la lunghezza 23/28 cent. II pezzo

feitro, eoo.

In fr. per kg

8J>0 9.80

7^8 8.65

6.— 6.90

4.30 4.95
5.50 6.35

4.50 5.20

3.20 8.70

2.30 2.65

1.50 1.90

11.

12.

13.

—.90 1.20

—.80 1.10

—.65 —85

5.-/12.-
1.30

J.30

6.25/15.—
1.45

1.45

18/21 cent. Ii pezzo

26/31 cent. Hpezzo

Per ciö che riguarda i prezzi massimi sopraccitati devesi notare quanto
segue:

a) Prezzo dl vendita massimo, parfeaza tfornkllio dei forniforf (confadini,
maceiial, ecc.).

Le spese di trasporto fino alia stazioae di partenza vanno a carico
dei fornitori. I prezzi di vendita masrinri dei fornitori sono ugualmente
valevoli per la merce formta da questi allimi ai raccoglitori, alle orga-
nizzazioni di raccoKa, eec^ o drrettamente alle imprese di lavorazione.

b) Prezzo dl vendita maatiaia deHa merce fenfta alle imprese dl lavorazione
svlzzere.

Le spese di trasperto vaano a carico delTc imprese di lavorazione.
c) Fissazione del prezzi da parte dei raeeagHtorl e delle organizzazioni dl

raccolta.
I raccoglitori e le organizzazioni di raccolta che non forniscono

la merce direttamente alle imprese di lavorazione hanno l'obbligo di
stabilire i loro prezzi di modo che i rivenditori possano — per la merce
che forniscono alle imprese di lavorazione — applicarc i prezzi massimi
prescritti peT queste transazioxü.

Chinnque contravviene' a questa preserizkme incorre nelle sanzioni
previste dal dccreto del Consigüo federale del 24 dicembre 1941, gravante
le disposizioni penali in materia d'economia di guerra e adattandole al
codice penale civile. Rimandiamo inoltre al decreto del Consiglio federale
del 12 novembre 1940 concernente la chiusura, a titolo precauzionalc, di
negozi, laboratori, fabbriclte cd altre aziende, nonebö all'ordinanza N. 3
del Dipartimento federale dell'economia pubblica del 18 gennaio 1940
in merito al sequestro ed alla vendita forzata.

Ricordiamo speciabnente che non sottanto ö colpevole il venditore
che pratica prezzi superior! a quelli fissati, ma bensi anche il compratore.

I prezzi di vendita massimi sopraccitati concernono tutte lc nuove
vendite effettuate dopo ü 5 marzo 1942. Per ciö che riguarda i prezzi
massimi pubblicati nei n11 7 e 10 del Fogbo ufficiale.svizzero di commercio
— del 12 e del 15 gennaio 1942 — essi sono annnOati a partire dal 5 marzo
19.42. 53. 6. 3. 42.

Iran — Ansfnhrverbote
Gestützt auf eine mit Verspätung eingelaufene Meldung ans Teheran

kann bekanntgegeben werden, dass gemäss Veröffentlichung im «Journal de
Töhöran» vom 13. Dezember 1941 die Ausfuhr aller Waren ausländischen
Urspungs, die sich auf iranischem Gebiete befinden, verhoten ist.

53. 6. 3. 42.
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Ucksipretee Ihr (1flffiscbe)
gültig ab 27. Februar 1942 bis auf weiteres (periodische Preisfestsetzung)

H&chstpreisliste Nr. 1/42.

Die eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung
Nr. 577 A/42 betreffend Preise für Fische, vom 3. Februar 1942, im
Einvernehmen mit dem eidgenössischen Kriegs-Ernährnngsamt und der eidgenössischen

Inspektion für Forstwesen, Jagd und Fischerei, hat für Wildfische
mit Wirkung ab 27. Februar 1942 und bis auf weiteres für das gesamt-
schweizerische Gebiet folgende hochstzulässige Produzenten-, Grossverbraucher-

und Detailhandelspreise festgesetzt:

Preisklasse und Bezeichnung
der Ftseturten

Preisklasse I
WildforcUen ans Files«gewissem tot
Wildforellen aus FUessgewässeru lebend
Seeforellen tot
Seeforellen lebend
Seesaiblinge (Rötel) tat
Seesalblingc (Rötel) lebend
Aesehen tot
Ansehen lebend

Preisklasse II
Grossfeiehen (ausgenommen) von mehr

als 200 g
Klelnfelehen (ausgenommen) von

bis 200 g
Kleiofriehen {angenommen) von

als 100 g
Hechte 1

Zander I

Grossbarsche (-egll) von 120gnndi
Klelnbarsche (-egll) von weniger als 120g

Höchstzul9sslger Verkaufspreis1)
In Fr. per kg Vollgewicht

des Produzen- an Grossver-
ten ah Pmdn- Vrancfcer Im

sentenart (Gastgewerbe Drlall-
(Nettoerlöa Spitäler usw.) handel

des Fischers)
ab Verkaufsstelle

100

Aale

Preisklasse m
Karpfen
Schleien
Welse
Maifische (Agoni)
Barben
Trüschen
Trtischen
Brachsmeo
Brachsmen

Uebrige Weistfiscfce:

lebend

tot
lebend

tot
lebend
tot
lebend

Nasen, Alet, Schwalen (Winger),
Hasel tot

lebend

') Betätigen sich beim Verkauf einer Ware mehr als ein Händler, so haben sich diese
in die betreffende GesamUtandekspanne zc teilen.

Direkt-Verkauf der Fischer an Konsumenten. Bei Direkt-Lieferungen
darf der Fischer für die Zustellung an den Konsumenten im Gebiete seiner
Wohngemeinde auf den vorgenannten Produzentenpreisen einen Zuschlag
von 10%, jedoch höchstens 80 Rp. per kg, erheben. Dasselbe gilt für Direkt-
Lief'prungen an Grossverbraucher (Gastgewerbe) and andere Konsumenten
ausserhalb der Wohngemeinde, für welche Verkmafoart es einer ausdrücklichen

Bewilligung des eidgenössischen Kriegs-Ernihrungsamtea, Sektion für
Fleischversorgung, bedarf.

Für fiiettlerte Fische darf höchstens der dreifache Preis «ab Produzentenort»
verrechnet werden. Tm Handel darf zusätzlich höchstens einmal die

für die betreffende Fischart bewilligte Gesamthandelsspanne beansprucht
werden.

Besondere Bettinnrngei:
1. Für Regenbogen-Zuchtforetlen gelten die von der eidgenössischen Preis¬

kontrollstelle ab 26. Januar 1942 festgelegten höclistzulässigen Verkaufspreise

und Höchstpreisvorschriften.
2. Für den Verkauf van importierten Süsswasserfischeo (ausgenommen

Regenbogen-Zuchtforellen) dürfen bis auf weiteres zumEinstandspreis franko
Magazin des Verkäufers höchstens dje vor Kriegsausbruch beanspruchten
durchschnittlichen Gesamthandelsmargen in Franken und Rappen plus ein
Teuerungszuschlag von 20% berechnet werden. Die in der vorstehenden
Höchstpreisliste genannten Grossverbraucher- und Detailhandelspreise
dürfen jedoch nicht überschritten werden.

3. Fakturierung des Vollgewickts. Werden die Fische, bed denan der Preis
für das Vollgewicht gilt (alle mit Ausnahme der Felchen) ausgenommen
verkauft, so haben sich die Verkaufspreise trotzdem auf daa Vollgewicht
zu beziehen. Aus dan Lieferscheinen bzw. Rechnungen (Einkauf und
Verkauf) mnss neben den betreffenden Verkaufspreisen in diesen Fällen das
Vollgewicht klar ersichtlich sein.

4. Preisanschrift. In den DetailVerkaufsstellen sind die Verkaufspreise an gut
sichtbarer Stelle (Preistafel) anzuschlagen.

Allgemeine Bestimmungen:
a) Widerhandlungen gegen diese Verfügung und gegen die erlassenen

Höchstpreisvorschriften werden nach den Strafbestimmungen des Bundesratsbe-
8chlusse8 vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung der
kriegswirtschaftlichen Strafbeetimmuiigea und deren Anpassung an das schweizerische

Strafgesetzbach bestraft Ferner wird verwiesen auf den Bundes-
ratsbeschluss vom 12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung

von Geschäften, Fabrikationsuntemehuiea und andern Betrieben,
sowie auf die Verfügung Nr. S des eidgenössischen Voikswirtechaftadeparte

inents vom 18. Januar 1940 betreffend Beschlagnahme und Verkaufs-
xwang.

b) Die in der vorstehenden Preisliste enthaltenen Höchstpreise und
Höchstpreisvorschriften gelten bis auf weiteres. Für Meerfische bleibt die
Verfügung Nr. 577 A/42 vom 8. Februar 1942 in Kraft. 58. 8.8.42.

Ml mrriaramz y» poiSSMg fm IMM (fftCMS 4«S bS «HI Iftrf»)
valables dfes le 27 fävrier 1942 jusqu'ä nouvei avis (Fixation päriodique des prlx)

Liste des prix maximums n° 1/42:

Conformöment aux prescriptions n° 577 A/42 du 3 fövrier 1942 conoer-
nant les prix du poisson, d'entente avec l'Office de guerre pour l'alimentatioQ
et l'Inspection födörale des forSte, chasse et pöche, le Service födöral da
contröle des prix a fixö pour Tensemble du territoire suisse, les prix
maximums suivants pour les pöchearc, prix maximums pour les gros consomma-
teurs et prix maximums du commerce de detail, applicables dös le 27 fevrier
1942 jusqu'ä, nouvsl avis:

Catägsrles de (fit
et designation des espftees de poissons

I" catägorle de prtx

Prix de vente mnximtims en fr.1)
par kg de psiason non vidi

Prix ä paper Prix de jrente
aux produc- aux gros con- Prix
tenrs, däpart sommatema de vente

llen de (hötels, an dätal
pradoetion restaurants
(gain net du höpüaux '
pdcheur) etc.)

Däpart da Heu de venia

7.— 8.50 9.— Truites des cours d'eau litres mortes 7.— 8^0 9.—
8.— 9.50 10.— Truites des cours d'eau litres Vivantes 8.— 0^0 10.—
5.50 8.— 8.50 Truites lacustres mortes 5.50 8.— 8.50
6.50 9.— 9.50 Truites lacostres vmmtos 6.50 9.50
5.— 7.— 7.50 Omtles-chevollen morts 5.— 7.— 7.50
6.— 8.— 8.50 Omtles-ctevaliers vlvants 6.— 8 8.50
4.— 6.—• 6.50 Omtres de rlvi Irres morts 4.— 6 6.50
5.— 7.— 7.50 Ombres de riviöres

H« catägorle de prix

vivants 6.— 7.— 7.50

Grands eortgsnee (Mires) vUKs), pira de
5.603.60 5.20 5.60 200 g 8.60 6.20

Petits eorägones (bondellesj vldäs) da

3.20 4.80 5.20 100 k 200 g 8.20 4.80 6.20
moins de 100 g 8.80 4.40 4.80

2.80 4.40 4.80 Broehets 1

3-20 4.80 5.20

4.80 5.20
Sandres |

3.20 Grandes perches 120 g et plus XM 8.60 4.—
XS»
2.—

3.6O 4. Perehottes, tnolns de 120 g X— 8.10 8.50

3.10 &50 Angullies Vivantes 8.50 4.10 4.50

2.50 4.10 4.50 m* catögorie de prlx
Carpes 1

xa»
2A0

3.10
3.90

3.40
4.20

Tuches I
Sllnres >

Aloses (agoni) 1

Butenx /
Lottes

vtvle

aortes

X»'
8.80

X—

«40
8.00

IN

2.40
4.20

2.20
Lottes Vivantes x*o 8.79 4.—

2.— 2.90 3.20 Brteaes •Wlti LSQ 2.40 2.79
2.60 3.70 4.— Brämes vlvants 8.10 3.20 3.50
1^0 2.40 2.70 Autres cyprlnlddsi
XI« 3.20 3-50 nases, chevalines, vengerons,

vandoisss, etc. marts L20 2.10 2.40
vleaill L80 2.90 3.20

1.20 2.10 2.40
') SI plnsieuK commercaats latemdritelre» se revendent one mötne marchan diss,

Is doivent se partager Iqnitablement la marge totale correspondante.
121 2.90 3JS0

Ventes directes des p&cheure aux consommateurs. En cas de livraisona
directes des pScheurs aux consommateurs dans la-commune de domicile de
ceux-ci, les pöcheurs sont autorisös ä, majorer les prix pröcitös (ä payer aux
produeteurs) d'un supplement de 10% mais au maximum 30 ct. par kg.
Les memes dispositions s'appliquent aux livraisona directes aux gros
consommateurs (hötels-restaureats, etc.) ainsi qu'aux antres consommateurs eu
dehors de la commune de domicile des pöcheura; pour ce mode de ventes, il
est nöcessaire dTStre en possession d'une autorisatdon spöciale de la section
du ravitaillement en viande de l'Offioe de guerre pour l'alnnentation.

Le triple au maximum, du prix ä payer aux produeteurs peut Ötre
demandö pour la livraison de filets de poissons. Le commerce est autorisö
ä ajouter ä ce prix la marge simple fixöe pour la catögorie de poissons cor-
respondante.

Dispositions speciales:
1. Les prix de vente maximums st prescriptions de prix fixöes eat date da

26 janvier 1942 sont applicables aux ventes de trultes arc-en-ciel ölevöea
en ötang.

2. Pour la vente de poissons d*eau dottee Importes (truites arc-en-ciel d'61©-

vage exceptees), les commergants sont autorisös & ajouter an prix de
revient du poisson franco magasin, au maximum les marges totales
moyennes pratiquöes avant la guerre, majoröea dhra supplement de ren-
chörissemßät de 20%. Les prix maximums de la prösente liste pour les
ventes aux gros consommateurs et au dötail as devroot toutefols pas ötre
döpassös.

3. Etablissement des factores dteprfcs le poids da pofasoa noa vMö. Si les
poissons poor iesqaels les prix e'entendent marchandise non vidöe (ce qui
est le cas pour toutes les espöces sauf loa coregones) sont vendus vidös,
les prix de vente s'appliqneront nöanmoins au poids du poisson non vidö»
Ce demier poids devra ressortir nettement sur les factures et bulletins
de livraison (achat ou vente) en regard des prix de vente correspondants.

4. Affichage des prix. Dans les locaux de vente au dötail, les prix de vente
devront ötre affichös de fapon apparente.

DisposiÜoBa COmplösrientehrst
a) Les contraventions aux prösenies dispositions et aux prescriptions de prix

maximums sont passihles dee sanctions prövues ä rarr&tö du Conseil
födöral, du 24 döcembre 1941, aggravant les dispositions pönales en ina-
tiöre d'öconomie de guerre et les adaptant au Code pönal suisse. Nona
vous renvoyons de plus ä l'arrötö du Conseil födöral du 12 novembre 1940,
concernant la fermetare pröventive de locaux de vente et d'ateliers,
d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations, ainsi qu'ä l'ordon-
ns^ice p# 8 du döpartement födöral de l'öconomie publique, du 18 janvier
1940, concernant le söquestre et la vente forcöe.

b) Les prix maximums et prescriptions de prix contesus dans la prösente
liste sont valables jusqu'ä nouvei avis. Les dispositions des prescriptions
n° 577 A/42 du 8 fövrier'1942 restent applicables aux ventes de poissons
de mer. 53. 6. 3.43.

Redaktion: Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.
Rödaction: Division du commerce du döpartement födöral de l'öconomie publique.
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Todesanzeige
Mit tiefem Bedauern haben wir Sie von dem Hinschied

unseres langjährigen, soeben erst zurüdegetretenen Direktors

Dr.hxK.IMti
in Kenntnis zu setzen.

Herr Direktor Liechti hat als berufener und für unsere
Bergregionen besonders geeigneter Betriebsleiter 42 Jahre der
Jungfraubahn und 26 Jahre der Wengernalpbahn mit grosser
Hingabe und viel Geschick seine Arbeit und sein Lebenswerk
gewidmet

Seiner Sorge um die Besucher und Freunde der mit ihm
eng verbunden gewesenen Alpenwelt um die Ihm anvertrauten
Unternehmungen und ihr Personal sowie seines vielseitigen
Wirkens für das bernische und schweizerische Verkehrswesen
gedenken wir in Dankbarkeit

Die hohen Verdienste des Verstorbenen um unsere Unter«
nehmungen werden wir in ehrenvoller Erinnerung bewahren.

Zürich
Bern den 5. März 1942.

Die Yerwaltnngsräte der Jnngfraubahn-
and Wengernalpbabn-6esellschaft

Einladung zur 15. ordentlichen eeneraiversammlung
auf Samstag« den 21.M8ra 1042, um 15 Uhr,

Im Hotel BSren in Cham

vTRAKTANDEN: r

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.

2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Beohnnng pro 1941.

8. Besch! ussfassung über die Verwendung des Betriehsergebnisses.

4. Decharge-Erteilung an die verantwortlichen Organe,

5. Wahl der Kontrollstelle.

6. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlnstrechnung, der Bericht des Verwaltungsrates

sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 7. März 1942 an im Büro

der Gesellschaft den Aktionären zur Einsicht auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis über den

Aktienbesitz bis einschliesslich 18. März 1942 im Büro der Gesellschaft in Cham

an beziehen. Lz 25

Cham, den 7. März 1942.

Der Verwaltungsrat.

cieie in rnrnlm
(Holding Company)

ä Neuchätel

Emprunt 4^% de fr. 500000 de 1932
5*~ tirage du 28 fevrier 1942

Les 27 obligations dont les numEros suivent, ont £t£ d£slgn£es par tirage au sort pour
#{r» rembours£es le 31 mal 1942:

N" 25
799

29 49
804 811

144
826

179 225
859 867

267
887

388
938

434
943

435
959

436
997

447 540 600 696 791

Le remboursement s'effectuera contre remise des titres accompagn£s de tous les
coupons non £cbus, ä raison de 500 fr. par Obligation, aux caisses des Etablissements lalsant
Partie de l'association cantonaie des banques neuch Atelolses et aux caisses
de Jeurs si&ges, succursales et agences en Suisse:

Ban que Cantonaie Neuchätelolse, Banque F£dErale S.A., CrEdit Suisse, 8oeI£tE de
Banque Ssulsse, Union de banqnes sulsses, MM. Bonhöte & Cie, MM. DuFasquler, Hont»
moUln & Cie, MM. Perrot & Cie. —-

L'int£r£t cessera de courir d£s le 31 mal 1942. N14
Nenchfttei, le 28 fEvrler 1942.

Soei£t£ llnanelire neuehätelolse d'EieetrieitE S.A.
(Holding Company)

ZÜRICH, den 5. März 1942

Bleidierweg 18/20

Todesanzeige
Tiefbetrübt haben wir die schmerzliche Pflicht, alle mit un«

In Beziehung stehenden Geschäftsfreunde und Bekannte vom
Hinschiede unseres treubesorgten Gründers und Seniorcheis

Herrn

Jacques Bodmer
Kaufmann

in Kenntnis zu setzen. Nach unermüdlicher Arbeitstätigkeit
war ihm leider ein allzu kurzer Lebensabend beschieden. Er
entschlief heute morgen früh 3 Uhr nach kurzem, schwerem
Leiden.

Wir empfehlen den teuren Heimgegangenen Ihrem liebe«
vollen Andenken.

E. Bodmer & Cie.
Damenmäntelfabrik

Abdankang: Samstag, 7. März, 0 Uhr, im Krematorium.

Dänemark - Schweden
Schweizer Kaufmann, demnächst nach
Skandinavien reisend, übernimmt

AuftrSge.
Erstklassige Verbindungen stehen zur
Verfügung. Zuschriften erbeten unter

2 im Chiffre Ke 6141 Z an PubUeltas Zürich.

NORME
Kelierel-Masohlnen

H. Scmwegger AB., Lauten

»Duieiz. Sirenpswi-FalrB AG. Dolttoa

BAtal »1 Mils inilnmliz Ii Main
auf Samstag, den 21. März 1942, 11 Uhr, in das Restaurant Hnguenin,

Bahnholstrasse 39, I. Stock, in Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Ahnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung; Bericht

der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an die Organe.
3. Verfügung über den Reingewinn.
4. Varia. Z 100

Namens des VerwaUungsrates,

Der Präsident: Dr. J. Henggeier.

!1
Die Auslosung von Obligationen der

Anleihen 4% Vereinigte Schwelzer-
bahnen I. und IL Hypothek findet am
16. März 1942, um 8 Uhr, im
Verwaltungsgebäude, Hochschulstrasse 6,
Zimmer Nr. 41, in Bern statt

- Bern, den 5. März 1942.

Generaldirektion der SBB.

Le tirage des obligations des
emprunt« 4 % Unlon-SnisseI et nme hy-
poth&que aura lieu le 16 mars 1942,
ft 8 heures, au hätiment de l'admlnistra-
tion, Hoohschulstrasse 6, chambre n° 41,
ä Berne. P 169

Berne, le 5 mars 1942.

Direction gdndrale des CFF.

Meinem as. Kenrsiien, uieruiaiflsiaitersee

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Dienstag, den 17. MBrg
1642, mittags 12 Uhr 30, im Hotel Engel in Stans, stattfindenden

13. ordcntlldien Generalversammlung -
•ingeladen.

TRAKTANDENt •

1. Abnahme des Berichtes der Verwaltung.
2. Abnahme der Jahresrechnung für das Jahr 1941, Vorlage des Berichtes der Kon*

trollstelle sowie Erteilung der Entlastung an die Verwaltungsorgane.
8. Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1942.

Zar Erlangung des Stimmrechtes haben die Aktionäre gegen Ausweis über den Aktienbesitz

die Zutrittskarten 3 Tage vor der Generalversammlung am Geschäftssitz
anzufordern.

Die Bilanz und Gewinn- und Veriustrcchnung samt dem Bericht der Revisoren
werden 10 Tage vor der ordentlichen Generalversammlung in unseren Geschäftslokalen
zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. G 26

Keimten, den 5. März 1942. Der Verwaltungsrat.'

Annoncenregie und verantwortlich für den Inseratenteil: PubUeltas AO. — Regle des annonces et responsabllltä pour ces demiEres; PubUeltas SA. — Drude: Fritz Podiou-Jent AO., Bern.


	

